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V-GRUPPE 
 
Die Herzsportler trafen sich am Samstag, den 17. März, zur ersten Wanderung 2018 im 

Raum Altenerding Süd. Nach gut 2 Stunden trafen alle gut gelaunt im Vereinsheim 

Sempt-Sport-Pub ein, um beim Wirt Mecki das wohlverdiente Mittagessen einzuneh-

men. 

Die April-Wanderung am 21.04. organisiert von Wanderleiter Rudolf Kirmeyer, fand im 

Raum Riedersheim statt (siehe eigener Bericht). 

 

Am 14.05.2018 fand unsere Jahreshauptversammlung beim Lindenwirt in Bergham 

statt. 

Abteilungsleiter Roland Hüttner konnte 40 Mitglieder und 10 Gäste begrüßen. Darunter 

waren auch der Chef der SpVgg Herr Erich Neueder, sein Stellvertreter Herr Reinhold 
Kunz und die Geschäftsführerin Frau Ulrike Pointner, sowie Ehrenmitglied Ursula Krau-
se, Übungsleiterin Christiane Engelhardt und Sabine Reiser. Ehrenmitglied Margit 
Schulte, Waldemar Küchler und alle restlichen Übungsleiter waren entschuldigt. 

In seinem Jahresbericht ließ Roland Hüttner die abgelaufene Saison Revue passieren. 

Zum 31.12.2017 hatte die Vitalsport-Gruppe 183 Mitglieder. Im Jahr 2017 hatten wir 11 

Abgänge und 3 Todesfälle, dem stehen 14 Neuanmeldungen gegenüber. Im vergange-

nen Jahr wurde in der Realschule sowie im Fischers-Seniorenzentrum an 36 Tagen= 252 

Std. in 7 Gruppen Herzsport betrieben. Derzeit nehmen durchschnittlich 80 - 90 Mitglie-

der pro Woche am Sport teil. Die Übungsgruppen sind gut besetzt. Nur die Trainings-

gruppe von 19 - 20 Uhr ist schwächer geworden und könnte Verstärkung gebrauchen. 

Die Leistungsstärke sollte natürlich nicht unter 100 Watt sein und es wird vom Arzt ent-

schieden. Alle Gruppen werden von 7 Übungsleitern, 10 Ärzten und Frau Schleier be-

treut.  

Die Abteilung absolvierte 8 Wanderungen sowie weitere gesellschaftliche Veranstaltun-

gen wie Faschingsturnen, Saisonabschlussfeier, Volksfestbesuch und Weihnachtsfeier.  

Die Vitalsport-Gruppe sei ein gut funktionierendes Team, lobte der Abteilungsleiter. 

Dies wurde auch vom Chef der SpVgg Herrn Erich Neueder in seinem Grußwort bestätigt 

und er hob besonders die reibungslose und sehr gute Zusammenarbeit mit dem Haupt-

verein hervor. Herr Hüttner bedankte sich bei den Übungsleiterinnen Margit Schulte, 
Ursula Krause, Sonja Fleckenstein, Christiane Engelhardt, Susanne Vogel, Sabine Reiser 

(neu seit 2018) und beim Übungsleiter Adi Maier für ihre verantwortungsvolle und ab-

wechslungsreiche Tätigkeit.  

Seinen Dank sprach Hüttner den Gerätewarten Erwin Harlander, Albert Thurner, Karl 
Dehler sowie allen Betreuungsärzten und Frau Schleier für ihren Einsatz aus.  

Ein Dankeschön ging auch an den 2. Abteilungsleiter Rudolf Kirmeyer, der die meisten 

Wanderungen organisierte. Leider gab es im Jahr 2017 mangels Interesse keine Ausflüge 

bzw. Reisen.  

Herr Hüttner appellierte besonders an die neuen Mitglieder sich für Reisen zu interes-

sieren. Dies würde besonders auch dem näheren Kennenlernen dienen und zur gesell-

schaftlichen Eingliederung beitragen.  
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Positiv fiel auch der Kassenbericht vom Kassier Klaus Gerstmayer aus und die Abtei-

lungsleitung wurde einstimmig entlastet. 

Leider hat Kassenprüfer Wilfried Gehring sei Amt zum 30.04.2018 aus rein persönlichen 

Gründen abgegeben und es musste kurzfristig ein zweiter Kassenprüfer gewählt werden. 

In einer schriftlichen Erklärung hat sich Herr Oskar Rist in Abwesenheit zur Kandidatur 

bereit erklärt. Von Seiten der Versammlung kamen keine weiteren Vorschläge. Per Ak-

klamation wählte die Versammlung Herrn Rist einstimmig zum Nachfolger.  

 

Auf der Tagesordnung Punkt 11 stellte die Vorstandschaft den Antrag und Beschlussfas-

sung auf Beitragserhöhung ab 2019. Nach eingehender Begründung vom Vorstand wur-

de von der Versammlung dem Vorschlag zur Beitragserhöhung ab 01.01.2019 einstim-

mig zugestimmt. Der Beschlussvorschlag lautet:  

 
Aktiv mit Verordnung    bisher  42,00 Euro   neu  48,00 Euro 
Aktiv ohne Verordnung   bisher  84,00 Euro   neu  96,00 Euro 
Partner mit Verordnung  bisher  24,00 Euro   neu  30,00 Euro 
Partner ohne Verordnung  bisher  66,00 Euro   neu  72,00 Euro 
Mitglied passiv       bisher  42,00 Euro   bleibt bestehen 
Partner passiv       bisher  24,00 Euro   bleibt bestehen 
Übungsleiter        bisher  24,00 Euro   bleibt bestehen 
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Traditionell gab es auch wieder Ehrungen. 

Für 25 Jahre Mitgliedschaft zeichnete Herr Neueder Maria Eberl und Rudolf Fritsch aus. 

Für 10 Jahre erhielten Rudolf Scharlach, Helmut Zellner, Johann Wentzel und Josef 
Standl eine Urkunde und die silberne Ehrennadel.  

Für 20 Jahre wurden Annemarie Zimmermann und Maria Haas geehrt.  

Zum 75. Geburtstag wurde Ursula Krause und Reinhard Hanken gratuliert.  

Zum 80. Geburtstag wurden Anna Gunst, Anton Zilker und Georg Metzger beglück-

wünscht.  

Zum 85. Geburtstag wurde Anton Schulz gratuliert. 

Zum 90. Geburtstag wurde Rudolf Fritsch beglückwünscht. 

 
V-Sport wandert in den Frühling 

Am Samstag, den 21. April, machten sich fast 30 V-Sportler und Gäste unter schönster 

Frühjahrssonne vom „Wirt z`Riedersheim“ auf den Weg der Eschlbacher Runde. Aus 

dem Ort hinaus folgten wir zunächst der Gemeindestrasse in Richtung Osten. Als wir das 

Waldeck erreichten, bogen wir nach links den Hang hinunter und durch den Wald nach 

Eschlbach ab. Wunderschöne rosarote Wildkirschen blühten am Weg durch den kleinen 

Ort. Der anschließende Feldweg aus dem Ort heraus führte durch links und rechts gelb 

leuchtende Rapsfelder. Inzwischen konnten alle Jacken und Westen abgelegt werden, 

da es in der Sonne richtig warm geworden war. Links halb am Hang passierten wir den 

Wort Oppolding mit seinem barocken Kirchlein. Von dort nahmen dann die Abkürzer 

den Rückweg auf. Zurück im Gemeindegebiet Bockhorn ist die Strasse wieder geteert 

und führt entlang eines kleinen Baches.  

Darin konnten wir 2 Biberdämme ausmachen, die recht neu aussahen. Auch die ange-

bissenen Uferbäumchen zeigten die Aktivitäten dieser Nager.  

Hinauf über den Demlinger Berg und im Rücken die Driving Range des Golfclubs Grün-

bach kehrten wir dann nach knapp 2 Stunden wieder zu unserem Ausgangspunkt zurück. 

Das Mittagessen beim Wirt war ein feiner Abschluss für diese richtig schöne Frühjahrs-

wanderung. 
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Unsere Maiwanderung am 19.05. fand diesmal in einem ganz anderen Rahmen statt. 

Unser Sportkamerad Helmut Gößl hat sich viel Arbeit gemacht und lud uns zu einer 

Wanderung über den Golfplatz von Eichenried ein. Es ist der Größte von Deutschland. 

Diese faszinierende Sportart konnten wir hautnah beobachten. Mit guter Laune kehrten 

wir dann nach Ende der Wanderung in der Gaststätte am Golfplatz, bei zivilen Preisen, 

ein. Der Wettergott spielte auch mit und wir konnten auf der Terrasse des Lokals einen 

schönen Sommertag genießen. 
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Vorschau: 
Nächste Wanderung ist am Samstag, den 14. Juli 2018. 

Am Freitag, den 20. Juli 2018 findet unsere Saisonabschlussfeier im Gasthaus Stulberger 

in Fraunberg statt. Näheres wird noch bekannt gegeben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Wir trauern auch wir um unser Mitglied 

Frau Theresia Zech, 
die im 77. Lebensjahr verstorben ist. Sie war Mitglied seit 1989. 

Wir werden Ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
  

 

Die V-Gruppe trauert um ihren langjährigen Abteilungsleiter 

Herrn Waldemar Küchler, 

der am 02. Juni 1018 verstorben ist. 

 

Waldemar war seit September 1988 Mitglied der Abteilung und hat nach dem 

Tod von Herrn Witzku die Leitung der V-Gruppe für 9 Jahre übernommen.  

Er wurde nach seinem Ausscheiden aus dem Vorstand im Jahr 2007  

zum Ehrenmitglied der Abteilung ernannt. 

Wir werden Ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
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TURNEN UND TANZ 
 

Deutscher Standard Prävention 
 

Dieses Prüfsiegel wird in den vier Handlungsfeldern Bewe-

gung, Ernährung, Stressbewältigung, Entspannung und 

Suchtmittelkonsum als Zertifizierung für Präventionskurse 

vergeben, die von den gesetzlichen Krankenkassen aner-

kannt sind. Das Zertifikat wird von der Zentralen Prüfstelle 

Prävention in Essen ausgestellt und ist 3 Jahre gültig. 

Wir gratulieren Elisabeth Schraml zum Erhalt des Siegels 

und freuen uns, den SpVgg-Mitgliedern einen Kurs anbieten 

zu können, der von den meisten Krankenkassen bezuschusst 

wird. 

Zurzeit finden 2 Kurse „Haltung und Bewegung durch Ganzkörpertraining“ statt:  

Montag ab 19:30 Uhr und Mittwoch ab 8:15 Uhr. Zur Teilnahme ist eine gesonderte 

Anmeldung bei Elisabeth Schraml erforderlich. 

Im Unterschied zu einer offenen Turnstunde ist bei dem Kurs die Teilnehmerzahl be-

grenzt. Der Kurs besteht aus aufeinander aufbauenden Trainingsinhalten und umfasst 

12 x 90 Minuten. Die Übungen werden professionell angeleitet und der Trainingserfolg 

sowie die Fortschritte der Teilnehmer werden dokumentiert.  

Das normale Sportangebot der Abteilung Turnen und Tanz findet während des ganzen 

Jahres (Ausnahme Schulferien) statt, ein Einstieg in eine Gruppe ist jederzeit möglich. 

Die Kurse dagegen werden nur 2 – 3 Mal pro Jahr angeboten, für jeden Kurs ist eine se-

parate Anmeldung erforderlich. Die Kursgebühr von 36.-€ (zusätzlich zum Jahresmit-

gliedsbeitrag) wird von den meisten Krankenkassen erstattet. 

Weitere Infos unter: 

http://www.altenerding-turnen.de/Turnen/Erwachsene/Haltung-und-Bewegung/ 

 

 
Landkreisturnfest 2018 

 

Das alljährliche Landkreisturnfest fand dieses Jahr in der Sempt-Sport-Halle statt. Am 

Samstag, den 28.04.2018 versammelten sich 153 Turnerinnen und Turner der Vereine 

SpVgg Altenerding, TSV Erding, TSV Dorfen und FC Forstern um gegeneinander anzutre-

ten. Es starteten 29 Mädchen und ein Junge im Alter von 7 bis 14 Jahren für unseren 

Verein, die in zwei verschiedenen Gruppen turnen. Die meisten kommen aus der Wett-

kampfgruppe I, aber 11 Mädchen kommen aus der Gruppe „Allgemeines Gerätturnen 

(ab 9 Jahren)“ und bestritten ihren ersten Wettkampf. 

 

Für die acht Mädchen, die zwischen 2009 und 2011 geboren wurden und unseren „Hahn 

im Korb“ begann der Wettkampf bereits um 9:00 Uhr, wobei alle Teilnehmerinnen be-

reits um 8:00 Uhr zum Einturnen erschienen.  
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Unsere Turner/innen waren in zwei Riegen aufgeteilt. In einer Riege waren alle Jungs, 

die am Wettkampf teilnahmen und in Riege 1 wurden alle Mädchen von Altenerding ge-

sammelt. Dadurch war die Organisation und Betreuung der Jüngsten super gewährleis-

tet. 

 

Nur beim ersten Gerät waren die Jungs und unsere Mädchenriege getrennt. Die Mäd-

chen starteten am Schwebebalken. Nicht umsonst heißt er auch der Zitterbalken, aber 

sie meisterten ihn Bravourös und durch das viele und intensive Training konnte eine so-

gar einen Handstand zeigen, aber auch die anderen zeigten ihr Bestes und wir konnten 

keinen Sturz verbuchen. Während dessen startete Nikolai am Barren in den Wettkampf. 

Für ihn war die gezeigte Übung auch eine Premiere und er konnte sie punktgenau ablie-

fern. Ab jetzt waren alle immer am selben Gerät und konnten sich gegenseitig anfeuern 

und beobachten. Dabei ging es für alle ans Reck. Auch hier lief alles glatt und wir konn-

ten fehlerfrei zum nächsten Gerät, dem Boden, wechseln. Während die Kleineren noch 

ohne Musik turnen, mussten die Ältereren auch noch darauf achten, dass ihre Übung 

auf die Musik passt. Zum Schluss des Wettkampfs wartete nur noch der Sprung auf alle. 

Dort zeigten die Turner/innen Strecksprünge und Handstandumfallen über verschieden 

hohe Kästen. Dann war der erste Wettkampf der Saison für die Jüngeren gelaufen und 

sie konnten gespannt auf die Siegerehrung warten, die dann um 13:00 Uhr stattfand. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für die Älteren, ab Jahrgang 2008, begann der Wettkampf um 13:30 Uhr am Boden. Bei 

diesem Durchgang turnte jedoch der Großteil auf verschiedene Musiktitel. Der Durch-

gang lief für alle super, zwei Mädchen hatten einen so guten Tag erwischt, das sie ein 

Teil geschafft haben, dass sie sich im Training entweder gar nicht getraut oder immer 

hingefallen sind. Danach hieß es ab an das „Zittergerät“ Balken. Dadurch dass die Übun-

gen bereits seit einigen Wochen trainiert wurden, war es für sie kein Problem auf den 

10cm zu balancieren und ihre Übungen zu zeigen.  
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Jetzt folgte eine weitere Prämiere: durch ihr fleißiges Training konnten 3 Mädchen ihr 

Können am Sprungtisch beweisen. Dort zeigten sie einen Handstandüberschlag. Die an-

deren zeigten dieselben Sprünge, wie die Jüngeren am Morgen. Dann fehlte nur noch 

das Reck.  

Obwohl manche erst dieses Jahr mit dem Turnen begonnen hatten, zeigt der Großteil 

schöne Aufschwünge und Umschwünge. 

 

Nach einem gemeinsamen Abbauen begann um 18:00 Uhr die Siegerehrung für die Gro-

ßen. Im Gegensatz zum letzten Jahr konnten sich alle zum Landkreisturnfest hin verbes-

sern. Ein Mädchen erreichte den zweiten Platz und unser Junge wurde wieder mit dem 

ersten Platz belohnt. 

An dieser Stelle möchte ich mich noch bei allen Kampfrichtern bedanken, die den gan-
zen Tag über gewertet und für eine schnellen Ablauf gesorgt haben. 
 

Die weiteren Platzierungen bei den Mädchen: 

WK 01 (2011 und jünger): 10 

WK 02 (2009/2010): 10, 12, 23, 24, 28 

WK 03 (2007/2008): 6, 8, 10, 22, 29, 30, 36, 38, 39, 40 

WK 04 (2005/2006): 8, 18, 24, 25, 26 

WK 05 (2004 und älter): 21 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ihr Bausachverständiger in Erding! 
 

Ob Wertermittlungen, Baubetreuung/Bauleitung oder 
Gutachten über Bauschäden, Beweissicherung, etc. 

Gerne bin ich Ihnen mit meiner langjährigen, vielseitigen Erfahrung 
im Bereich Hochbau und Sanierung behilflich! 

Für weitere Infos besuchen Sie bitte meine Homepage. 
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TENNIS 
 

Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung 
 
Gut besucht war die Jahreshauptversammlung. Christian Gärtner informierte die Mit-

glieder über die erfreulichen Mitgliederzahlen, die sich kontinuierlich nach oben bewe-

gen. Im Vorjahr konnten mehr als 60 Neumitglieder aufgenommen werden. Dies ist zum 

einen den vielen Aktionen geschuldet, der Werbung und den Trainingsangeboten an den 

Schulen, der Teilnahme am Ferienspaßprogram, am Kids Cup, der Ballschule und vor al-

lem dem Konzept des Fast Learning, wodurch besonders viele Erwachsene geworben 

werden konnten. Dafür waren viele Hände und viel Engagement auch seitens der Vor-

standschaft notwendig, wofür sich Gärtner ausdrücklich bedankte. Anschließend infor-

mierte er über die Situation zum Neubau eines Tennisplatzes als All-Wetter-Platz. Da 

mittlerweile das Gutachten der Stadt Erding abgeschlossen und alle Zuschüsse bewilligt 

wurden, kann im Spätsommer mit den Arbeiten begonnen werden. Auch hierfür werden 

wieder viele Helfer notwendig sein, um die Kosten durch möglichst viel Eigenleistung im 

Rahmen zu halten.  

Hans Kranich stellte die finanzielle Situation des Vereins dar, die sich weiterhin gut dar-

stellt. Von den Kassenprüfern Hans Stäblein und Thomas Künstner wurde seine Arbeit 

als transparent und gewissenhaft durchgeführt bewertet. Die Abteilung wurde einstim-

mig entlastet.  

Anschließend ehrte der 1. Vorsitzende Erich Neueder Thomas Forster (entschuldigt), 
Dr. Janka und Dr. Johann Donocik. Sie bekamen die Ehrennadel und die Urkunde von 

Christian Gärtner überreicht. 

 
Tennis für Kinder 

 

Wie schon im letzten Jahr besuchte Daniel Nagy, unser neuer Trainer, zusammen mit 

Christian Gruß als Talentino Bär die Grundschulen und zeigte den Kindern erste Übun-

gen zum Tennissport. Den Schülern machen die Ball- und Koordinationsspiele immer viel 

Spaß und auch die Schulleitungen waren von diesen besonderen Sportstunden begeis-

tert.  

Auch die Ballschule wird nach wie vor gut angenommen. Hier werden neue Talente an 

den Tennissport herangeführt oder einfach nur in der Koordination mit und ohne Ball 

trainiert. 

In den Pfingstferien wurden wieder Tenniscamps für Kinder und Jugendliche angeboten. 

Auch hier standen neben dem Tennistraining verschiedene Koordinationsübungen auf 

dem Programm, wobei der Spaß sicher nicht zu kurz kam. In den Sommerferien finden 

weitere Talentino-Feriencamps für Jugendliche statt. 
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Gelungenes Eröffnungsturnier 
 

Wie fast schon in jedem Jahr meinte es auch dieses Mal der Wettergott wieder gut mit 

den zahlreichen Spielern beim Eröffnungsturnier. In spannenden Matches übten sich die 

Mitglieder bei ihren ersten Schlägen auf der Anlage. Auch einige Neumitglieder nutzten 

die Gelegenheit, um Kontakte zu knüpfen. Wie immer hatten Geli Kunz und Kerstin 
Stüber auch Spiele neben dem Tennissport auf Lager, die bisweilen die 

te“ durcheinanderbrachten. Für alle gab es bei der Siegerehrung wieder schöne Preise. 

Danke an die Organisatoren! 

 

 
 

 

 

Teilnahme am Tag des Ehrenamtes 
 

Zum ersten Mal nahm die Tennisabteilung 

am Tag des Ehrenamtes der Stadt Erding 

teil und präsentierte sich - zwar ein wenig 

abseits des Trubels - am Grünen Markt, 

wurde aber dennoch gut besucht. Viele 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene pro-

bierten sich mit dem Tennisschläger auf 

einem Kleinfeld aus. Darüber hinaus wink-

ten auch einige besondere Preise.  

So gewann z.B. Johanna Winter ein Jahres-

abonnement.  
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Leistungsklassenturnier 
 

Bereits zum 6. Mal organisierte die Abteilung am vergangenen Wochenende ein Leis-

tungsklassenturnier. 

"Mit 42 Meldungen ist unser Turnier komplett ausgebucht. Zum ersten Mal können wir 

zudem eine Damenkonkurrenz durchführen.", so der Turnierleiter Martin Zollner. 

Bei bestem Tenniswetter kämpften die Spielerinnen und Spieler in den Konkurrenzen 

Damen, Herren und Herren 40/50 in spannenden Spielen um die Leistungsklassenpunk-

te. Die Teilnehmer kamen teilweise aus ganz Bayern angereist und lobten die angeneh-

me Atmosphäre und die sehr schöne Tennisanlage. 

Erfreulich war auch das Abschneiden der Lokalmatadores, die die Mehrzahl ihrer Spiele 

gewinnen konnten. Unter den Teilnehmern wurden zudem Gutscheine verlost, die von 

der Therme Erding zur Verfügung gestellt wurden. 

 

 
In zwei sehr engen Spielen gewannen Stefan Lerach (2.v.l.) gegen Michael Kunz (links) 

und Dimitri Pätzold (2.v.r.) gegen Eric Buros (rechts) jeweils im Matchtiebreak. 

 

Mannschaftsspiele und Mixed-Vereinsmeisterschaften 
 

Die Mannschaften haben die ersten Punktspiele hinter sich gebracht. Vor allem die Ju-

gendlichen können sich momentan mit ihrem ersten Platz Hoffnung auf einen Aufstieg 

machen, während bei den anderen Mannschaften noch viel Luft nach oben ist. Die neu 

gegründete Damenmannschaft schlug sich in den ersten Spielen wacker, musste aber 

manches Match knapp verloren geben, was oftmals der größeren Erfahrung und mehr 

Spielpraxis geschuldet war. Immerhin konnte sie schon ein Unentschieden herausholen 

und gewinnt immer mehr Spaß an den Punktspielen. Bei den Herren 30 ist noch alles of-

fen, da Altenerding punktgleich mit den Mannschaften auf Platz 2 bis 7 steht. 
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Nach der Auslosung für die Mixed-Vereinsmeisterschaften können die Spieler nun in ih-

ren Gruppen die Spiele bestreiten, die Finale werden dann beim Sommerfest ausgetra-

gen. 

Termine (Auswahl): 
21. Juni    Sonnwendfeier mit Grillen und Lagerfeuer 
21. Juli    Sommerfest mit Endspielen und Ehrung der Sieger  

der Mixed-Vereinsmeisterschaften 
Juli / August Talentino Sommer-Camps 
11. August  Comeback Event mit Ehemaligen und Mitgliedern 

alle weiteren Termine stehen auf der Homepage der Tennisabteilung 
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VOLLEYBALL 
 

Die Saison 2017/2018 ist vorbei. Wie es sich schon abgezeichnet hatte, müssen wir als 

Vorletzter den Weg zurück in die Kreisliga B antreten. In den letzten drei Spielen konn-

ten wir allerdings noch ein klein wenig unser eigentliches Können aufblitzen lassen und 

jeweils einen Satz für uns entscheiden. Und nun? Die Welt geht nicht unter – ist ja nur 

Volleyball. Was man aber jetzt schon deutlich spüren kann, ist die Motivation in der 

nächsten Saison wieder oben mitzuspielen – und wer weiß ob wir dann nicht wieder 

ganz vorne dran sind. 

 

 
Die sich formierende 2. Mannschaft macht langsam kleine Fortschritte. Es bildet sich ein 

fester Spielerstamm, der regelmäßig die Trainingseinheiten abspult und sich Stück für 

Stück die Grundtechniken aneignet, die Volleyball auch nach Volleyball ausschauen las-

sen. Trotz der harten Arbeit an Körperstabilität, Reaktionsgeschwindigkeit und Koordi-

nation sind die vorwiegend weiblichen Spielerinnen mit Leib und Seele dabei. 

 

            Und Abseits vom Volleyball? 
 
Heinz Stuchly, schon längjähriges Mitglied der 

Spielvereinigung Altenerding, ist von seinem 

Amt als 2. Vorsitzenden der Volleyballabtei-

lung zurück getreten.  

Wir bedanken uns beim Heinz für die Treue, 
seinen unschätzbaren und stets zuverlässigen 
Einsatz für die Abteilung.  
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Als Nachfolger wurde einstimmig Lutz Krüger ins Amt berufen. Durch den Aufbau der 2. 

Mannschaft hat die Abteilung einen ordentlichen Schub von jungen und dynamischen 

Mitgliedern bekommen. Mit fast 50 Mitgliedern sind wir zwar immer noch die kleinste, 

aber feine Abteilung, die ein Wachstum von fast 30 % aufweisen können.  

 

Im September ist schon unser Trainingslager in Matrei geplant. Für vier Tage geht es 

wieder in die Osttiroler Bergwelt, um den Mannschaftsgeist zu Formen, taktische Fines-

sen und das konditioneIlle Grundlagentraining zu gestalten. 
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STOCKSPORT 
 

Dieser Bericht geht ab 18. November bis heute. Die Wintermonate sind auch die "Staade 

Zeit" für die Stockschützen. Wenige Vereine können aufgrund der hohen Mietkosten für 

die Eishallen keine Turniere abhalten. Nur wenn Sponsoren Geldspenden gewähren, ist 

man in der Lage, Wettbewerbe auszurichten oder einem Verein gehört die Eishalle.  

Im Kreis 306 treten der TSV Sankt Wolfgang und der ESC Dorfen als Veranstalter auf. Die 

Spielvereinigung kann danks der Mietübernahme der Erdinger Eishalle durch die Stadt 

und der Unterstützung der Raiffeisenbank Erding und der FMG ihre zwei Traditionstur-

niere, RAIBA-Cup und DREIKÖNIGSTURNIER, durchführen. Etliche Vereine, die Stockhal-

len besitzen, spielen den ganzen Winter hindurch auf ihren Sommerbelägen. So der SC 

Au mit vier Turnieren im November und Dezember, der SC Oberhummel, der VfR 

Haag/Amper und der SV Wolfersdorf im Frühjahr. 

 

Turnierergebnisse: 
18.11. SC Au / Hallertau Mixed     7. Platz 
02.12. SC Au / Hallertau Herren     9. Platz 

03.12. Sankt Wolfgang Herren-Eis   8. Platz 
09.12. SC Au / Hallertau Herren     3. Platz 
10.12. ESC Dorfen  Herren-Eis    2. Platz 

22.03. Oberding  Herren       4. Platz 
24.03. Wolfersdorf  Herren    10. Platz 

24.03. Oberding  Herren       7. Platz 
04.04. Hallbergmoos  Mixed     5. Platz 
06.04. Hallbergmoos  AH Ü50     2. Platz 

11.04. Steinkirchen  Mixed      3. Platz 
14.04. Neufahrn  Herren       1. Platz 
14.04. Oberhummel  Freies     7. Platz 

 

Einen Pokalsieg errangen Peter Mühlbauer, Helmut Brandl, Johann Türk und Hans  
Mayr beim Kreispokal SENIOREN Ü50 am 16.11.2017 in Erding. Beim Bezirkspokal am 

26.11. in Dorfen mussten sich Johann Türk, Joe Bauer, Helmut Brandl und Rudi Lang mit 

dem 12. Platz zufrieden geben.  

Nach einem ersten Platz in der ersten Runde landeten Mühlbauer, Helmut Brandl, Jo-

hann Türk und Hans Mayr beim Kreispokal HERREN am Ende auf den zweiten Rang.  

 

15 Teilnehmer waren es beim Rehragoutessen am 13.12. im Sempt Sport Pub. 

7 bzw. 12 Schützinnen und Schützen spielten am 25.11. und 23.12. auf der Eisbahn im 

Münchner Flughafen MAC. Danach kehrte man im AIR-Bräu zur Brotzeit ein. 

 

Zur Weihnachtsfeier am 16. Dezember kamen leider nur 36 Personen. Nach einem 

Sektempfang und dem gemeinsamen Essen wurden Gedichte und Geschichten vorge-

tragen. Dazwischen spielte Gitta Wagner auf ihrem Akkordeon Weihnachtslieder, bei 

denen lautstark mitgesungen wurde. Eine Versteigerung von Sachpreisen brachte etwas 

Geld in die Abteilungskasse. Dank an Marianne Scherer und Lisa Bauer, die Lebkuchen 

gebacken hatten und an alle Helferinnen und Helfer, sowie den Erzählern. 

21.04. Wörthsee  AH Ü50      7. Platz 
26.04. Inkofen  Herren       5. Platz 
04.05. Kranzberg  Herren      3. Platz 

10.05. Eching   AH Ü60      2. Platz 
12.05. Moosen  Herren      7. Platz 
17.05. Wörth   Mixed      6. Platz 

17.05. Allershausen  Herren       5. Platz 
19.05. Moosinning  Herren     2. Platz 

26.05. Grüntegernbach Mixed    1. Platz 
01.06. Haag   Herren       6. Platz 
02.06. Haag   Herren       1. Platz 
07.06. Langenpreising Herren     4. Platz 

 



 

 

 

 

20

 

 
 



 

 

 

 

21

Am 29.12. fand der Jahresabschluss-Kartenabend beim Lindenwirt statt. 11 Mitglieder 

trafen sich zu einer Partie Phase 10 und einer Schafkopfrunde. Auch hier gab es einen 

Sektumtrunk, um auf das Neue Jahr anzustoßen. 

Am 6. Januar fand in der Erdinger Eishalle das Dreikönigsturnier statt. 22 Herrenmann-

schaften spielten um den wertvollen Wanderpokal in zwei Gruppen. Weitere 9 Mann-

schaften starteten beim Freien-Turnier. Dabei musste mindestens eine Dame oder ein 

Jugendlicher unter 16 Jahren im Team eingesetzt werden. Schirmherr und Sponsor war 
die Flughafen München GmbH. Den Pokal gewann der SV Mühlhausen (Neu-

stadt/Donau). Unsere 1. Herrenmannschaft mit Peter Mühlbauer, Johann Türk, Hans 

Mayr und Stefan Polak landeten auf Rang sieben. Helmut Brandl, Klaus Vogt, Rudi Lang 

und Irmgard Rihani kamen auf den 8. Platz. Super Turnier und tolle 124 Sachpreise.  

Die erste Herrenmannschaft musste in der Bezirksoberliga Mitte an zwei Tagen antre-

ten. Standen ursprünglich 29 Mannschaften auf der Startliste, waren es am Ende nur 

noch 26 aufgrund dreier Absagen. Austragungsort war die Eishalle in Germering, wo be-

reits um 06.00 Uhr die Anmeldung war. 1. Tag Platz 18. 2. Tag eine Verbesserung auf 

Rang 13, was den Ligaerhalt bedeutet. 

 
Die Damenmannschaft 

 

Am 13. Februar veranstaltete unsere Abteilung zusammen mit den Stockschützen Klett-

ham das Faschingsschießen. Organisator war Günther Bauer. 17 Mitglieder von uns und 

14 von Klettham, ergänzt noch von 8 Gästen, die die Hausherren einluden, bildeten 

neun Mannschaften, die mit je zwei Spielern jedes Vereins ausgelost wurden. Mittags 

gab es Weißwürste mit Brezen und zum Abschluss Kaffee und Krapfen. Wieder eine rie-

sen Gaudi. 

Tags darauf trafen sich 21 Personen im Gasthaus Neuwirt in Goldach zum Aschermitt-
woch-Fischessen, das Monika Brandl organisierte. Tolle, schmackhafte Gerichte und ein 

angenehmes Ambiente wurden geboten. 

In der neu eingeführten Kreisliga DUO HERREN am 9. März in Hallbergmoos erzielten 

Rudi Lang und JohannTürk den 4. Platz Gruppe A. 



 

 

 

 

22

Beim Kreisinternen Damenturnier am 28.4. in Haag nahm nur Hildegard Schneider-

Weiss teil. 

Die Stocksportabteilung feiert heuer ihr 40-jähriges Bestehen. Aus diesem Grund luden 

die Stockschützen die sieben anderen Abteilungen der SpVgg zu einem Jubiläumsturnier 
ein. Es konnten 10 Mannschafen in zwei Gruppen gebildet werde, die eine Doppelrunde 

austrugen. Im abschließenden Finale traten nochmals die gleichplatzierten Mannschaf-

ten jeder Gruppe in einem Spiel an. Eine toll organisierte Veranstaltung, die bei den Be-

teiligten sehr gut ankam. 

Das zweite Jubiläumsturnier am 9. Juni mit Behörden, Ämtern, Firmen und Banken der 

großen Kreisstadt musste leider mangels Beteiligung abgesagt werden. 24 Einladungen 

wurden verschickt und es kamen nur 4 Zusagen. Sehr schade, findet die Abteilungslei-

tung. 

 
Die Herrenmannschaft 

 

Am 25. Mai fand die Jahreshauptversammlung beim Lindenwirt statt. 2. Abteilungslei-

ter Günther Bauer konnte 28 Mitglieder, unter anderem HV Erich Neueder und stv. HV 

Reinhold Kunz begrüßen. In seinem Bericht hob er hervor, dass derzeit 58 Mitglieder 

der Stocksportabteilung angehören. In 2017 traten sechs neue Stockfreunde bei. Unter 

anderem zwei Damen. Kerstin Stüber ist sehr aktiv, besitzt bereits einen Spielerpass und 

war schon in Mixed-Einsätzen.  

An 98 Turnieren starteten im Zeitraum von 26.05.2017 bis 25.05.2018 die Mannschaften 

und es wurden 18 x Platz 1, 10 x Platz 2 und 9 x Platz 3 erzielt. Bei den Damen kam Irm-

gard Rihani auf 18 Einsätzen, Hildegard Schneider-Weiss auf 12 und Annette Wissinger 

auf 11. Bei den Herren führte wie jedes Jahr Helmut Brandl mit 50 Einsätzen, gefolgt von 

Klaus Vogt 46, Hans Mayr 42, Rudi Lang 37 und Peter Mühlbauer 31. Alle genannten er-

hielten ein Präsent überreicht.  
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HV Erich Neueder ehrte für 25 jährige Mitgliedschaft bei der SpVgg Helga Hönsch und 
Friedl Binder mit der Silbernen Ehrennadel. Zudem erhielten beide ein kleines Präsent 

der Abteilung, der sie seit 25 Jahre angehören.  

 

 
 

Die Vorstandschaft hofft, dass viele Mitglieder die angebotenen Veranstaltungen besu-

chen und somit einen gebührenden Rahmen bilden. Es sind alle Mitglieder - ohne Aus-

nahmen - herzlichst eingeladen, auch solche, die nicht immer aktiv am Stocksportge-

schehen teilnehmen. Den Mannschaften, die zum Einsatz kommen, drücken wir die 

Daumen und wünschen Ihnen viel Erfolg und gute Platzierungen. 

 

STOCK HEIL ! 
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FUSSBALL 
 

Situation im Herrenbereich 
 

Eine turbulente Winterpause zeigte sich bei den Herren, denn nach zahlreichen Abgän-

gen in beiden Mannschaften (siehe Märzausgabe) gab es auch auf der Kommandobrü-

cke der Kreisligamannschaft eine Veränderung.  

 

Manfred Schrot, der die Kreisklassenmannschaft in der Vorrunde auf Schlagdistanz zu 

den Aufstiegsplätzen hielt, legte sein Amt noch vor Beginn der Vorbereitung zur Rückse-

rie mit sofortiger Wirkung nieder. Grund war für Schrot der für ihn nicht mehr spürbare 

Rückhalt.  

Böses Blut gab es aber dennoch nicht: „Deshalb ist es auch absolut okay, dass wir einen 

klaren Schlussstrich gezogen haben. Ich bin da niemanden böse. Es hat halt nicht ge-

passt. So was gibt’s im Fußball“, so Schrot.  

Wir möchten uns auf diesem Wege nochmals recht herzlich beim Mane für sein Enga-
gement bedanken und wünschen ihm auf seinem weiteren sportlichen Wege alles Gu-
te. Mane, mach´s guad. 
 

So übernahmen interimsweise die beiden Trainer der A-Klassen-Mannschaft, Patrick 
Hahn und Rene Feuker die Verantwortung für beide Teams. Einfach hatten es beide 

Übungsleiter jedoch nicht, denn durch die vielen Personalverluste zum Jahreswechsel 

und den schwierigen Witterungsverhältnissen war es schier unmöglich, eine saubere 

Vorbereitung zu absolvieren.  

Dies hatte auch Auswirkungen auf die Vorbereitungspartien, denn lediglich ein Spiel 

konnte am Wochenende gespielt werden, da zu wenige Spieler zur Verfügung standen. 

 

Den Startschuss gab es gegen den A-Klassisten aus Grüntegernbach, der mit 2:1 geschla-

gen werden konnte.  

Nur eine Woche später ging es gegen das Kreisligateam des TSV Buchbach II. Hier zeigte 

sich dann doch der Klassenunterschied, sodass die Reserve des Regionalligisten klar mit 

4:1 gewann.  

Im Anschluss gab es noch Vergleiche mit dem FC Hohenpolding (3:3) und dem FC Inning 

am Holz, den man knapp mit 3:2 in die Knie zwingen konnte.  Diese Tests waren jedoch 

nicht wirklich aussagekräftig, da die Veilchen stets mit zusammengewürfelten Teams an 

den Start gingen.  

 

Trotz schwieriger Personalsituation ging es dann aber mit einem guten Gefühl ins erste 

Punktspiel gegen die SG Reichenkirchen. Noch vor dem Start ins neue Pflichtspieljahr 

sorgte man auf der Trainerbank für sichere Verhältnisse und mit Jenö Rauch konnten 

die Verantwortlichen die absolute Wunschlösung als Nachfolge von Schrot verpflichten.  
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Der Deutsch-Ungar kann eine beeindruckende Vita vorzeigen, denn er war nicht nur 

Trainer bei der Bundesliga-B-Jugend der SpVgg Unterhaching, sondern auch schon in der 

sportlichen Leitung bei Unterhaching, der SpVgg Greuther Fürth und dem SSV Jahn Re-

gensburg vertreten. 

 „Über seine fachliche Kompetenz brauchen wir ja gar nicht zu diskutieren. Er hat schon 

die U17-Junioren der SpVgg Unterhaching in der Bundesliga trainiert und auch in dem 

halben Jahr, in dem er bei uns tätig ist, konnte man seine Handschrift im Team deutlich 

erkennen“, so Abteilungsleiter Andreas Heilmaier begeistert.  

 

Nicht wie erwünscht verlief dann jedoch der Rückrundenauftakt, denn gegen den späte-

ren Absteiger aus Reichenkirchen gab es eine 1:2-Niederlage. 

Doch es dauerte nur eine Woche ehe sich die Rauch-Schützlinge rehabilitieren konnten 

und den FC Forstern mit 1:0 in die Knie zwangen. 

Diesem Erfolgserlebnis folgte jedoch ein erneuter Rückschlag, denn gegen den abge-

schlagenen Tabellenletzten aus St. Wolfgang gab es eine enttäuschende 2:3-Heimpleite.  

 

Das darauffolgende 3:2 beim starken Aufsteiger aus Moosen sollte dann den letzten 

Punktgewinn der Veilchen bedeuten, doch zu diesem Zeitpunkt dachte man bei der 

SpVgg noch keinesfalls an einen möglichen Abstieg in die A-Klasse. 

Doch nach Niederlagen gegen den FC Moosinning II, DJK Ottenhofen, SC Kirchasch, SV 

Buch am Buchrain, SV Wörth, TSV Wartenberg und den Meister RW Klettham rutsche 

man am letzten Spieltag tatsächlich noch auf den Abstiegsrelegationsplatz ab. 

Hier trafen die Semptkicker in Forstern auf den A-Klassenzweiten SpVgg Neuching und 

nach einem hart erkämpften 3:2-Erfolg konnte man die erste Hürde in der Relegation 

nehmen. Doch noch war der Klassenerhalt bei Redaktionsschluss noch nicht gesichert, 

denn in der zweiten Runde musste gegen den FC Fraunberg ein Sieg her, um der enttäu-

schenden Saison doch noch ein versöhnliches Ende verleihen zu können. 

 

 
Mit diesem Treffer brachte Louis Holtkamp die SpVgg 
im ersten Relegationsspiel gegen Neuching in Führung 
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Auch die A-Klassemannschaft der Veilchen musste lange um den Klassenerhalt in der Li-

ga zittern, doch trotz der 0:2-Niederlage am vorletzten Spieltag beim bis dahin sieglosen 

Absteiger aus Hörlkofen, konnte die Reserve auch für das nächste Jahr in dieser Spiel-

klasse planen. 

In der Vorbereitung waren die SVA II arg gebeutelt, sodass es kein einziges Testspiel gab 

und nur zusammen mit der Kreisklassenmannschaft gespielt werden konnte. Dies sollte 

sich dann auch auf den Pflichtspielbetrieb auswirken, denn im neuen Spieljahr gab es le-

diglich noch zwei weitere Siege sowie nur vier Treffer zu bejubeln – auf der anderen Sei-

te setzte es 26 Gegentore -, womit am Ende jedoch trotzdem die Klasse gehalten wer-

den konnte.  

 

Der Nichtabstieg konnte vor allem durch die beiden Siegen in den wichtigsten Partien 

gesichert werden, denn gegen die beiden Mannschaften, die direkt hinter den Semptki-

ckern lagen, gab es zwei Siege. Bei der zweiten Garde Unterbrucks gab es beim Come-

back von Torhüter und gleichzeitigen Physiotherapeuten der Teams, Franz Gemsjäger, 

einen wichtigen 2:1-Auswärtserfolg und auch bei der Heimpartie gegen den VfB Hall-

bergmoos III (1:0) gab es ein vorentscheidendes Erfolgserlebnis. 

 

Der Ex-Altenerdinger Joshi Balden wehrte sich nach Kräften, doch die Niederlage  
seines VfB Hallbergmoos konnte auch er nicht verhindern 

 

Ein großer Dank gebührt in diesem Zusammenhang Trainer Rene Feuker, der in der 

Rückrunde viel Arbeit verrichten musste, um das Schiff auf Kurs zu halten. Nachdem 

Patrick Hahn den neuen Coach Jenö Rauch bei der Kreisklassenmannschaft tatkräftig 

unterstützt hatte, wurde der Arbeitsaufwand für Feuker deutlich größer, doch Rene 

meisterte die Aufgabe und brachte die Saison gut über die Runden. 
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Aber auch Hahn gebührt ein großer Dank, denn auch er war unentwegt am Fußballplatz 

und waren neben seiner Tätigkeit als Juniorentrainer auch bei den Herren voll einge-

spannt und mit immensen Aufwand hat er dem Verein einen großen Dienst erwiesen. 

Aufgrund einer beruflichen Veränderung musste er zum Saisonende sein Engagement 

im Herrenbereich aufgeben und steht künftig „nur“ noch als Juniorentrainer und Klein-

feldjuniorenleiter zur Verfügung. Patrick, ein herzlicher Dank für Deinen vorbildlichen 
Einsatz in der abgelaufenen Saison und vielen Dank, dass Du uns auch künftig weiter 
für die Junioren zur Verfügung stehst. 
 

Die AH-Kicker waren im Frühjahr auch sehr aktiv und die erzielten Ergebnisse konnten 

sich durchaus sehen lassen, denn  

 

Situation im Juniorenbereich (Großfeld) 
 

Die D3-Junioren konnten eine hervorragende Saison spielen, denn das Team um Robert 
Fischbacher und Michael Lefkaditis belegen aktuell den zweiten Tabellenplatz und 

mussten sich in der Rückrunde bislang nur dem Tabellenführer von der JFG Sempt Er-

ding III geschlagen geben. So muss man nun in den letzten 4 Spielen darauf hoffen, dass 

die JFG noch zweimal patzt und die SpVgg die Maximalausbeute holt, um noch auf die 

Spitzenposition zu springen. Aber unabhängig davon können die Jungs schon jetzt stolz 

auf die großartige Saison sein. 

 

Auch der D2 kann man jetzt schon eine gelungene Saison attestieren, denn als komplett 

jüngerer Jahrgang steht man im Moment auf einem 3. Tabellenplatz in der Kreisklasse. 

Hier zeigten die Aldinger-Schützlinge nicht nur in der Offensive schönen Fußball, son-

dern auch in der Abwehrarbeit zeigten die U12-Kicker sehr stark, sodass man in der 

Rückrunde in fünf Spielen in Serie ohne Gegentreffer blieb. Im Saisonendspurt warten 

aber nochmals harte Aufgaben, denn in den letzten drei Saisonspielen warten mit der 

BSG Taufkirchen und dem FC Forstern noch zwei richtige Kaliber auf die Veilchen. 

 

Im Moment belegte die D1-Jugend den 3. Rang in der Kreisliga Donau/Isar. Der erste 

Platz ist außer Reichweite, denn die DJK Ingolstadt spielt in einer anderen Liga und mar-

schiert sicher zum Meistertitel. Nach der 3:4-Niederlage bei der JFG Sonnenfeld ist auch 

die Vizemeisterschaft außer Reichweite geraten, doch trotzdem zeigen die Nachwuchs-

kicker gute Leistungen. Nun will die Mannschaft um das Trainerteam Günter Meier, 
Ronny Krause und Florian Aldinger gegen den TSV Dorfen dritten Platz verteidigen. Um 

das Saisonziel zu erreichen, müssen aber die abschließenden Spiele gegen die SG Jet-

zendorf und dem FC Gerolfing gewonnen werden. Im Lipp-Pokal konnte man den TSV 

Dorfen schon in die Schranken weisen, denn nach einem 0:2-Rückstand gewann man 

noch mit 3:2. Damit zog man ins Halbfinale ein und hofft auch diese letzte Hürde vor 

dem Finale überspringen zu können. 
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Den D1-Junioren glückte im Derby gegen die JFG Sempt Erding ein klarer 3:0-Erfolg 

 

Auch die C3 wird von dem Trainerteam Fischbacher und Lefkaditis betreut und auch 

dieses Team zeigt sich heuer in guter Verfassung, auch wenn die Vizemeisterschaft nach 

der Niederlage gegen den TSV St. Wolfgang wohl nicht mehr erreicht werden kann. Die-

se Leistung verdient noch mehr Anerkennung, wenn man bedenkt, dass man ausnahms-

los mit dem jüngeren Jahrgang agiert und auch immer wieder mit zahlreichen Spielern 

aus dem D-Juniorenbereich auf Punktejagd geht.  

 

In der Kreisklasse mussten die C2-Junioren lange Zeit gegen den Abstieg kämpfen, je-

doch konnte das Team um die Trainer Peter Michalek und Michael Dierl zwei wichtige 

Siege im Abstiegskampf holen.  

Die Michalek-Schützlinge bezwangen die direkten Konkurrenten den FC Forstern und die 

SG St. Wolfgang und konnten sich somit den Klassenerhalt sichern. Das dies für die Trai-

ner keine leichte Aufgabe war, zeigte auch immer wieder der Spielermangel bei der C2. 

 

Zum zweiten Mal in Folge konnte sich die C1 den vorzeitigen Klassenerhalt in der BOL si-

chern. Nach dem Sieg im Nachholspiel gegen den FC Ismaning wird man nicht mehr in 

Bedrängnis kommen. Dies gelang dem Trainerteam Klaus Peter und Derar Jadallah auch 

mit vielen Spielern des jüngeren Jahrgangs. Trotz des Erreichens des Saisonzieles will 

man nun den verbleibenden 5 Spiele noch einige Punkte auf die Habenseite bringen, um 

die aktuell gute Platzierung (Rang 4) verteidigen zu können.  
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Auch wenn die C1-Junioren der SpVgg im Heimspiel gegen die DJK Ingolstadt mit 0:3 unterlagen, 

spielten die Nachwuchskicker eine tolle Saison 

 

Eine äußerst schwere Aufgabe hatte das Trainerduo Dennis Viktor und Michael Wögin-
ger bei den B2-Junioren. Denn man musste mit der mangelnden Trainingsbeteiligung 

kämpfen und die Trainer mussten jedes Wochenende kämpfen, um eine spielfähige 

Mannschaft auf den Platz zu stellen. Hier halfen aber auch die Mannschaften unterei-

nander aus und so musste bis dato kein Spiel abgesagt werden, sodass man die Zusam-

menarbeit der beteiligten Trainer äußerst positiv erwähnen muss. Dass die wenigen 

Jungs der B2 eine hohe Qualität besitzen zeigt, dass man in der Kreisklasse nie in Ab-

stiegsnot geraten ist und einige Spieler nun den Sprung in die B1 schaffen werden. 

 

Die B1-Junioren um das Trainergespann Jenö Rauch und Kemal Tatar konnten eine 

schwierige Saison mit einem 2:0-Erfolg gegen den FC Stern München krönen. Nach die-

sem Erfolg war der Klassenerhalt, der in der Vorrunde lange Zeit gefährdet war, doch 

schon frühzeitig gesichert worden. Das Team kann nun sorgenfrei die letzten Spiele be-

streiten und befreit aufspielen und will auf Platz 6 stehend noch ein paar Plätze in der 

Tabelle gutmachen. Zudem hofft man, dass man das letzte Saisonspiel dann in Eichen-

ried bestreiten darf, denn dort steht Anfang Juli das Finale im Lipp-Pokal statt und der 

Halbfinalist kann nach wie vor von der Titelverteidigung träumen. 

 

Die A2-Junioren erlebten in der Rückrunde einen spürbaren Auftrieb. Dies wirkte sich 

nicht unbedingt in den Ergebnissen aus, doch die Trainingsbeteiligung stieg spürbar an, 

sodass man einigen Gegnern durchaus Paroli bieten konnte. Freilich fehlte bei einigen 

Akteuren noch die erforderliche Kondition, sodass man oft in der Schlussphase einbrach 

und die erhofften Punkte ausblieben. Allerdings sind hier einige hoffnungsvolle Spieler 

vertreten, die das Zeug haben, auch im Herrenbereich Fuß zu fassen. Eventuell wird man 

bereits in der kommenden Saison versuchen, einige Akteure bei den Senioren zu integ-

rieren. 
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Dieser Schuss von Felix Reiser bringt das 2:0 gegen die JFG Sempt Erding, 

die später aufgaben und das Spiel vorzeitig beendeten 

 

Auch die Runde der A1-Junioren ist bereits beendet und man verfehlte das gesetzte Ziel 

Aufstieg. Die Peteranderl-Schützlinge kamen in der Abschlusstabelle lediglich auf den 

zweiten Tabellenplatz und man musste sich im entscheidenden Spiel gegen die JFG Re-

gion Eichstätt mit einem Remis begnügen und konnte so am Spitzenreiter nicht vorbei-

ziehen. Nun tut sich aber unverhofft nochmal die Tür zur BOL auf, denn nach dem Auf-

stieg des SV Manching in die Landesliga wurden nun in der BOL noch zwei Plätze frei und 

voraussichtlich finden Anfang Juli noch Aufstiegsspiele statt, an der die Veilchen auch 

teilnehmen werden. Die genauen Termine entnehmen Sie bitte unserer Homepage 

(spvgg-altenerding-fussball.de). 

 

Situation im Juniorenbereich (Kleinfeld) 
 

E1-Junioren: 
Für unsere E1-Junioren beginnt allmählich die heiße Phase der Saison. In zwei Vorrun-

denturnieren qualifizierte man sich souverän für das Kreisfinale des Merkur-Cups, wel-

ches das größte Turnier für E-Junioren in Deutschland ist und dessen Finale am 

14.07.2018 im Altenerdinger Sepp-Brenninger-Stadion stattfinden wird. 

Auch in die neu gegründete überregionale Runde, in der die besten vier Vorrunden-

teams der Landkreise Freising und Erding gegeneinander antreten, erwischte man mit 

vier Siegen und einer Niederlage einen ordentlichen Start und darf sich weiterhin Hoff-

nungen auf eine Top-Platzierung in der Abschlusstabelle machen. 

 

E2-Junioren 
Die neu zusammengestellte 2. Mannschaft des Jahrgangs 2007 legte in der Gruppe 1 ei-

nen blitzsauberen Start in die Frühjahrsrunde hin.  
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Mit drei Siegen gegen Berglern, Langengeisling und Grüntegernbach stand man zunächst 

an der Tabellenspitze, ehe man dann gegen den punktgleichen TSV Dorfen die erste 

Niederlage kassierte. Doch trotzdem konnten die Jungs die Erwartungen bislang mehr 

als erfüllen. 

 

 
 
E3-Junioren: 
Nicht ganz so rund verlief der Rundenstart hingegen für die Vertreter des Jahrgangs 

2008 in der Gruppe 2. Nach zwei Auftaktniederlagen zeigte aber dann die Leistungskur-

ve am 3. Spieltag nach oben und beim 4:4 beim TSV Isen brachte man den ersten Zähler 

auf die Habenseite, ehe man dann gegen den FC Lengdorf wieder unter die Räder kam. 
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E4-Junioren: 
Wesentlich erfolgreicher gestaltet sich dafür der bisherige Saisonverlauf für die dritte 

Mannschaft des Jahrgangs 2007, unsere E4. In fünf Spielen brachte man 12 Punkte auf 

die Habenseite und das hervorragende Ergebnis brachte die Mannschaft des Trainerge-
spanns Voichtleitner/Weißacher/Prell an die Tabellenspitze der Gruppe 6. 

 

 
 

E5-Junioren: 
Die von William Gereke, Benedikt Irl und Marius Orthuber trainierten E5-Junioren zeig-

ten sich ebenfalls erfolgreich. Nachdem man die beiden Auftaktpartien für sich ent-

scheiden konnte, musste man zuletzt eine Niederlage einstecken. Doch schnell erholte 

man sich von dieser Schlappe und im nächsten Match fügte man dem bisherigen Tabel-

lenführer TSV Wartenberg die erste Niederlage zu, sodass man tatsächlich Chancen auf 

die Meisterschaft hatte. Allerdings unterlag man dann im Heimspiel gegen die SpVgg 

Langengpreising deutlich, sodass man die letzten Chancen auf die Meisterschaft einbüß-

te, aber trotzdem zeigte man insgesamt eine deutliche Leistungssteigerung im Vergleich 

zur Vorrunde. 

 

F1-Junioren: 
Einen perfekten Start konnten auch der von Andreas Kapsner und Marco Kronthaler 

trainierten 2009er in der Gruppe 1 feiern. Gegen die starke Konkurrenz aus Forstern, 

Wartenberg und Lengdorf konnten jeweils drei Siege mitgenommen werden und zählt 

somit zu den Top-Teams des Landkreises in diesem Jahrgang. 

 

 

 

 

 

Auch wenn Luk Jandl diesen Ball 
verfehlt, zeigte er sich in der Früh-
jahrsrunde als gefährlicher Torjäger 
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Die F1-Junioren spielten bislang eine überragende Runde und haben gute Chancen, 

als das beste Landkreisteam in dieser Altersgruppe hervorzugehen 

 

F2-Junioren: 
Auch die zweite Mannschaft des Jahrgangs 2009 wusste bisher in der Gruppe 2 zu über-

zeugen: Nach einem Remis gegen den SC Kirchasch zu Beginn der Frühjahrsrunde, ge-

wann man das darauffolgende Spiel gegen die BSG Taufkirchen, sodass die Feu-
ker/Weiß-Schützlinge optimistisch auf die folgenden Aufgaben blicken können. 

 

F3-Junioren: 
Noch erfolgreicher zeigten sich die Kicker des Trainerduos Wassermann/Backin. Mit 

drei Erfolgen aus drei Partien holte man die Maximalausbeute zu Beginn der Frühjahrs-

runde. Moosinning, Taufkirchen und Finsing konnte man dabei teils deutlich schlagen. 

 

F4-Junioren: 
Nach einer Auftaktniederlage gegen den FC Fraunberg, haben sich die F4-Junioren des 

Trainer-Trios Kugler jr./Roeschke/Kieweg zuletzt stark zurückgemeldet. Gegen Hohen-

polding und Moosinning ging man jeweils als Sieger vom Platz und feierte somit einen 

erfolgreichen Saisonstart. 

 

F5-Junioren: 
Mit einer ausgeglichenen Bilanz starteten unsere jüngsten Kicker im Spielbetrieb ins 

Frühjahr. Setzte man sich gegen Berglern in der Auftaktpartie der Spielrunde noch sou-

verän mit 6:1 durch, musste man allerdings beim 4:5 gegen Lengdorf bitteres Lehrgeld 

bezahlen. 
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Mit Feuereifer sind jüngsten Nachwuchskicker bei der Sache 

 

Merkur-Cup-Finale am 14. Juli in Altenerding 
Erstmals in der Vereinsgeschichte wurde die SpVgg Altenerding vom Münchner Merkur 

sowie vom Bayerischen Fußballverband mit der Austragung des großen Finales des Mer-

kur-Cups beauftragt und die Veilchen wollen das in sie gesetzte Vertrauen bestätigen. 

Die acht besten Mannschaften des weltweit größten E-Juniorenturnieres werden sich 

zusammen mit mehr als 1.000 Zuschauern am 14.07. in Altenerding einfinden, um den 

Nachfolger des Vorjahressiegers SpVgg Unterhaching zu küren. 

Um den Anforderungen gerecht zu werden, bitten wir alle Mitglieder, Freunde und 

Gönner um tatkräftige Unterstützung beim Aufbau, beim Verkauf und bei der Organisa-

tion. Es wird jede unterstützende Hand benötigt und wir würden uns freuen, wenn 
sich freiwillige Helfer mit Günter Meier (Tel.: 0176/41104468) in Verbindung setzen. 

Schon vorab - vielen Danke für eure Hilfe! 
 

Jahreshauptversammlung 
Am 11. Mai fand im Vereinsheim SemptSportPub die ordentliche Jahreshauptversamm-

lung statt und es wurde von allen anwesenden Mitgliedern die vorgeschlagene Beitrags-

erhöhung genehmigt. Mit dieser Beitragserhöhung will die Abteilungsleitung den immer 

höher werdenden Kosten entgegenwirken. Vor allem das nun langsam in die Jahre 

kommende Vereinsheim erfordert nun einige Reparaturarbeiten. Andreas Heilmaier er-

wähnte in diesem Zusammenhang, dass in Kürze die Renovierung der Duschanlagen er-

forderlich sein wird, was Kosten in Höhe von ca. 16.000 € mit sich bringen wird. 

Die neuen jährlichen Beiträge sind wie folgt: 
Aktive Erwachsene        129 € 

Aktive Jugendliche bis 18:    119 € *) 

Aktive Kinder bis 10:       109 € *) 

Passive Mitglieder:         50 € (unverändert) 
*)  Familien, mit mehreren Jugendlichen/Kinder in der Fußballabteilung erhalten pro weiterem 

Mitglied jeweils einen Nachlass in Höhe von 10 € 
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Neben den Beitragserhöhungen ist man in diesem Zusammenhang natürlich auch auf 

die Unterstützung von Sponsoren angewiesen und da in diesem Bereich die Aufgaben-

stellung immer wichtiger und umfangreicher wird, hat man sich dazu entschlossen, dass 

die dafür zuständigen Abteilungsleitermitglieder Matthias Dasch und Rene Feuker Un-

terstützung erhalten. Da sich Peter Kugler jun. bereit erklärt hat, hier sein Wissen zur 

Verfügung zu stellen, wurde er bei der Versammlung einstimmig als zusätzliches Mit-

glied in die Abteilungsleitung gewählt. Peter, wir danken Dir für Dein Vertrauen, wün-
schen Dir viel Erfolg und Spaß bei Deiner neuen Aufgabe und heißen Dich in unserem 
Kreis herzlich willkommen. 
 

 
 

In diesem Bereich ist in letzter Zeit sehr viel passiert und Matthias Dasch hat das erste 

Sponsorentreffen, das zu einem großartigen Erfolg wurde, glänzend organsiert. In den 

Räumen des Hotels „Apfelbaum“ fand das erste Heimspiel – so lautet der Name dieser 

Treffer – statt und Inhaber Christian Pompl sorgte für eine Wohlfühloase. Die anwesen-

den Personen wurden mit Getränken und Speisen versorgt und die „gute Unterlage“ 

sorgte dafür, dass viele Ideen entstanden, die künftig umgesetzt werden sollen und von 

denen sowohl der Verein aber auch die Sponsoren profitieren sollen.  

Das nächste Heimspiel ist für Samstag, den 28. Juli terminiert und findet in den Räumen 

der Fahrschule Pustal statt. Alle Interessenten sind herzlich eingeladen, an diesem Tref-

fen teilzunehmen, denn wir sind sicher, dass auch Sie von diesem tollen Event einen 

Nutzen haben werden. In diesem Zusammenhang geht an großer Dank an Matthias 
Dasch, der die Veranstaltung glänzend vorbereitet hat. Aber auch Peter Kugler hatte ei-

nen großen Anteil am guten Gelingen, denn der Inhaber der vor kurzem in Erding ge-

gründeten „Kontakt Werkstatt“ gab mit seinem Vortrag interessante Impulse an die an-

wesenden Sponsoren.  
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Feneberg-Aktionstag 
 

Wie schon in den Vorjahren erhielt die Fußballabteilung von Helmut Filser, Markleiter 
des Feneberg-Marktes im Gewerbegebiet West, die Möglichkeit sich am Pfingstsamstag 

von seiner besten Seite zu präsentieren. 

 

Aufgrund tatkräftiger Unterstützung von zahlreichen Mitgliedern der Abteilung und vie-

ler Eltern, die Kuchen und Torten zur Verfügung gestellt haben, konnte diese Gelegen-

heit eindrucksvoll genutzt werden, sodass für die Jugendabteilung ein ordentlicher Erlös 

erzielt werden konnte. 

Neben Herrn Filser geht ein großer Dank an Rudi Gandl, Claudia Gandl, Tanja Gandl, 
Carmen Reiter, Günter Meier, Michael Lefkaditis, Frank Aldinger, Sebastian Reiter, 
Elfriede Reiter und Dennis Viktor, denn sie haben den Pfingstsamstag für den Verein 

„geopfert“ und haben der tatkräftige Unterstützung geleistet.  

Vielen Dank an Euch – wir sind froh, solche engagierte und ehrenamtliche Helfer in 
unseren Reihen zu haben. 
 

Wenn Sie sich bis zur nächsten Ausgabe von SemptSportAktuell weiter auf dem 

Laufenden halten wollen, dann empfehlen wir Ihnen die täglich aktualisierte Homepage 

der Fußballabteilung zu besuchen. Sie finden uns im Internet unter 

 

www.spvgg-altenerding-fussball.de 
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HANDBALL 
 

Jahreshauptversammlung der Abteilung: 
 
Nur knapp dreißig Handballer waren zur Jahreshauptversammlung der Abteilung im 

Sempt Pub Altenerding erschienen - an Gesprächsstoff mangelte es jedoch nicht: Thema 

war unter anderem das in Erding geplante Handballleistungszentrum. Im Rahmen meh-

rere vorgebrachter Anträge, wünschten sich einige Biber mehr Informationen zum Stand 

des Projekts. Der Informationsdurst der Antragsteller konnte jedoch auch vom Vorsit-

zenden des Gesamtvereins Erich Neueder nicht gestillt werden: Er verwies im Rahmen 

der Aussprache zu den gestellten Anträgen mehrmals darauf, dass weder die SpVgg Al-

tenerding, noch die Abteilung Handball mehr Informationen zum geplanten Leistungs-

zentrum besäßen, als die Mitglieder bereits aus der Tagespresse erhalten hatten. Zudem 

sei die Abteilung zwar euphorisch, da der Handballsport in Erding dadurch sicherlich 

mehr Bedeutung und Aufmerksamkeit erhalten könnte – bei der Realisierung des Pro-

jekts sei die SpVgg Altenerding jedoch in keinerlei Weise involviert oder beteiligt.  

Abteilungsleiter Werner Lauer präsentierte die aktuelle Entwicklung der Mitgliederzah-

len und ließ die vergangene Saison noch einmal Revue passieren. Mit dem Wiederauf-

stieg der Herren in die Landesliga sei ein enormer sportlicher Erfolg erzielt worden. Lau-

er dankte allen Verantwortlichen für ihren großen Einsatz und wies vor allem auf die 

Bedeutung des im vergangenen Jahr neu geschaffenen Amtes der sportlichen Leitung 

sowohl für den Herren- als auch für den Damenbereich hin. „Helmut Braun und Lisa 
Wyhnalek sind zu einem wichtigen Bindeglied zwischen der Abteilungsleitung, den Trai-

nern und dem jeweiligen Team geworden“, so Lauer. „Es hat sich deutlich gezeigt, dass 

dieser direkte Draht – auch zu den Spielern – wichtig für die sportliche Entwicklung ist. 

Ich bin überzeugt, dass wir so gut für eine Landesligasaison aufgestellt sind.“ Auch bei 

den Damen werde sich der sportliche Erfolg auf lange Sicht noch einstellen.  

Anschließend gab Jugendleiter Christian Sack noch einen kurzen Überblick über die Ju-

gendarbeit und verwies auf stolze 21 Jugendmannschaften, die für den Spielbetrieb 

2018/2019 gemeldet sind. Demnach seien aufgrund der vielzahl junger Nachwuchs-

handballer in beinahe jeder Altersklasse für den weiblichen als auch für den männlichen 

Bereich jeweils zwei Teams gemeldet worden.  

 

Geehrt wurden im Rahmen 

der Jahreshauptversammlung 

Julia Kranich und Stefan Wal-

ter: Beide erhielten von Erich 

Neueder die silberne Ehren-

nadel der SpVgg Altenerding 

für 25 Jahre Mitgliedschaft in 

der Abteilung Handball. 

Neueder stellte erfreut fest: 
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„Es kommt selten vor, dass wir zwei so junge Mitglieder dafür auszeichnen dürfen, dass 

sie so lange dabei sind.“ Sowohl Stefan Walter (37), als auch Julia Kranich (28) waren 

schon als Kinder bei den jüngsten Handballern eingestiegen. Neueder lobte vor allem 

Kranichs Engagement als Schiedsrichterin für den Verein, denn gemeinsam mit Kathari-
na Künstner pfeift das junge Team auch in der Jugendbundesliga regelmäßig Partien 

und ist außerdem Teil des DHB-Schiedsrichter-Kaders.  

Auf die Ehrungen folgte schließlich noch die Ersatzwahl des Jugendleiters für den Be-

reich Kinderhandball, da die bisherige Inhaberin des Postens, Regina Rösner, ihr Amt 

bereits im Februar aus persönlichen Gründen niedergelegt hatte. Für sie wurde von der 

Versammlung Anna-Lena Schmitt einstimmig gewählt, die bisher bereits als Beisitzerin 

für denselben Bereich tätig war und damit nun stimmberechtigtes Mitglied der Abtei-

lungsleitung ist.  

 

Unterstützung für das Landesligateam 
Nach dem Aufstieg der Herren in die Landesliga kommen für die neue Saison zwei Alte-

nerdinger "Eigengewächse" zur SpVgg zurück.  

Lukas Donaubauer und Christoph 
Schmalz haben beinahe alle Jugend-

mannschaften der Biber in Landes- oder 

Bayernliga erfolgreich durchlaufen, nach 

dem Abstieg der Herren 2016 in die Be-

zirksoberliga wechselten beide zum Bay-

ernligisten TSV Ismaning, um dort eine 

neue Herausforderung und höherklassige 

Spielerfahrungen zu machen.  

 

Da beide jedoch den Kontakt nach Altenerding nie verloren haben, ist die Freude über 

die "Heimkehr" zur SpVgg bei den Bibern riesig. Helmut Braun, sportlicher Leiter der Bi-

ber-Herren, machte den Wechsel mit Donaubauer und Schmalz vergangene Woche 

schließlich fix. 

"Die zwei haben jetzt jeweils ein Jahr Landes- und Bayernliga hinter sich, mit sehr vielen 

Spielanteilen und einer tollen sportlichen Entwicklung. Sie können beide ein Spiel „le-

sen“ und die entsprechenden Auslösehandlungen einleiten. Im Eins-Gegen-Eins-

Verhalten sind sie im Angriff enorm stark und dadurch gleichermaßen torgefährlich, so 

Braun. Unser bestehender Rückraum mit Lukas Alber, Tobias Koburger, Julian Riess und 
Daniel Sagert wird entlastet - es ergeben sich so noch mehr taktische Möglichkeiten. 

Gleichzeitig werde durch die Verstärkung im Team auch der Druck von den jüngeren 

Spielern genommen, die sich so freier entfalten und weiterentwickeln können.“ 

Braun betonte aber auch: "Für mich ist besonders wichtig, dass sowohl Lukas Donau-

bauer als auch Christopher Schmalz menschlich richtig gut in das Team passen, das un-

sere Trainer vergangene Saison geformt haben." 

Die Vorbereitung auf die Landesliga wird Mitte Juli starten, beide Neuzugänge sind von 

Anfang an mit dabei. In welcher Landesligastaffel die Biber eingeteilt werden und auf 

welche Gegner man trifft, wird sich allerdings erst in knapp zwei Wochen entscheiden. 
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Momentan laufen noch Auf- und Abstiegsspiele. Die Wunscheinteilung wäre für Helmut 

Braun in der Landesliga Süd: "Die Matches mit Anzing oder Ismaning wären Knaller-

Spiele. Aber im Prinzip wird für uns kommende Saison jedes Spiel ein Highlight." 

 

Internationaler Handball in der Semptsporthalle 
 

Ein besonderes Highlight der Sommerspielpause war für die Biber das Doppelländerspiel 

der deutschen Nationalmannschaften am Mittwoch, den 6. Juni, in der Münchner 

Olympiahalle. Um auch dem Bibernachwuchs einmal die Möglichkeit zu bieten, die Pro-

fis vom DHB live spielen zu sehen, wurden von der Abteilung kurzerhand mehrere Busse 

organisiert, mit denen Kinder, Eltern und aktive Spieler gemeinsam die Fahrt nach Mün-

chen antraten. Der Deal für die Kids: Zeig deine Vereinsfarbe – wer im lila Trikot der 

Spielvereinigung Altenerding kommt, zahlt keinen Eintritt.  

In der Olympiahalle präsentierten sich die Biber daher einheitlich als „lila Block“, beson-

ders die mitgereisten Jungs der D- und C-Jugend verbreiteten tolle Stimmung und feuer-

ten das deutsche Nationalteam engagiert an.  

Dem Großevent in München war bereits ein weiteres Highlight vorangegangen, denn 

das norwegische Männernationalteam, sowie die polnische Damenmannschaft absol-

vierten ihre Abschlusstrainings in Erding in der Semptsporthalle. Vor allem die Norweger 

verteilten großzügig Autogramme und ließen sich mit den Biberkindern zusammen foto-

grafieren.  

 

2. Beachcup am Kronthaler Weiher 
 

Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr veranstalten die Handballer auch 2018 

wieder ein internes Turnier an der neuen Beachanlage am Kronthaler Weiher. Das 

Sommerfest der Abteilung wird wieder ein Erlebnis für Groß und Klein: Gespielt wird auf 

drei Feldern parallel, die Teams werden bunt gemischt. Auch für die jüngsten wird es 

diesmal ein Programm geben, zudem hat sich das junge Organisationsteam – die Cha-
kalaka Crew – wieder einige Überraschungen für das Event einfallen lassen.  

 

Erstes Heimspielwochenende der Handballer 
 

Zwar stehen die genauen Spielpläne für die Saison 2018/2019 noch nicht fest, sicher ist 

jedoch, dass unsere Landesliga-Herren sowie die Damen in der Bezirksoberliga am 

22./23. September 2018 ihre ersten Punktspiele vor heimischer Kulisse absolvieren 

werden. Zuvor werden sämtliche Biberteams, die in dieser Saison gemeldet wurden, 

präsentiert und vorgestellt. Der Spielplan für die Jugend- und Erwachsenenmannschaf-

ten wird zeitnah auf der Homepage der Biber veröffentlicht, die Termine der Heimspiel-

tage werden zudem in der nächsten Ausgabe Semptsport Aktuell bekannt gegeben.  
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Redaktionsschluss: 
Freitag, 

14. Sept. 2018 

Unsere Vereinszeitung 
SEMPT  SPORT  AKTUELL 

ist auf der Homepage: 
spvgg-altenerding.de 

jederzeit abrufbar. 
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